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Gute Nachrichten für Hülbens Finanzen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Hartnäckigkeit zahlt sich manchmal doch noch in bare 
Münze aus. Vor einigen Tagen erhielt die Verwaltung äu-
ßerst positive Nachricht. Unser dritter (!) Antrag zur För-
derung investiver Maßnahmen in der Kindertagesbetreu-
ung aus Landesmitteln wurde nun beschieden und mit 
470.800 Euro bedacht. Damit können wir im Nachgang 
für den Bau des Gottlob-Lang-Kindergartens über 2 Mio. 
Euro Zuschussmittel verbuchen. Das Geld ging inzwi-
schen auch bei der Gemeindekasse ein und steht somit 
für weitere Finanzmaßnahmen der Gemeinde zur Verfü-
gung. Die Maßnahme, welche wir mit rd. 6,8 Mio. Euro 
deutlich unter der Kostenschätzung abschließen konnten, 
konnte von der Gemeinde Hülben ohne Kreditaufnahme 
geschultert werden. 

Auch das verdient ein deutliches!. Damit haben wir noch 
Luft für anstehende Aufgaben. Die aber, wie wir diese 
Woche lesen mussten, für Kommunen deutlich dünner 
werden wird, da die Steuereinnahmen drastisch zurück-
gehen werden. Und die ersten die davon betroffen sein 
werden, sind wir Kommunen. Umso mehr tut es gut, die 
Landeshilfe entgegennehmen zu dürfen. Dass wir das 
nachträglich noch erreicht haben, lag auch daran, dass 
wir gegen den ersten ablehnenden Bescheid Klage ein-
gereicht und so Druck auf das Land ausgeübt haben. Ich 
gehe zwar nicht davon aus, dass das ursächlich für einen 
zweiten Fördertopf war, hat aber den Verantwortlichen im 
Land deutlich gezeigt, dass bei den Kommunen Grenzen 
erreicht wurden, die wir ohne Hilfe nicht überschreiten 
können. Zumindest dürfen wir davon ausgehen, dass wir 
das Zuschussverfahren ein wenig beschleunigt haben. 
Und das ist schon mal positiv.

Ebenfalls positiv ist, dass unsere Baumaßnahmen im Ort 
sich im Zeitplan befinden. Dettinger Straße/Goethestraße 
und die Schutzmaßnahme Kiesstraße werden spätestens 
übernächste Woche weitgehend abgeschlossen sein. Es 
ist von der Fa. Brodbeck geplant, Ende nächster Woche 
die Fahrbahn einzubauen, so dass wir wie geplant die 
Maßnahmen abschließen können. Auch die baulichen 
Maßnahmen in der Brühlstraße laufen nach Plan und dürf-
ten im Zeitplan abgeschlossen werden. Hier halten wir sie 
weiter auf dem Laufenden.

Siegmund Ganser
Bürgermeister

 
 

Zentrale Notdienste 
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Ab sofort gilt auch für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen 
Notfalldienste die bundesweite Rufnummer 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Notfallpraxen 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst (in Vertretung des Hausarztes) 
erreichen Sie an den Wochenenden und Feiertagen sowie werk-
tags ab 18.00 Uhr unter der Tel. ?
116 117.

Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31
72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Mo 18 - 22 Uhr
Di 18 - 22 Uhr
Mi 18 - 22 Uhr
Do 18 - 22 Uhr
Fr 18 - 22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Münsingen 
Albklinikum Münsingen
Lautertalstraße 47
72525 Münsingen
Öffnungszeiten: 
Sa, Sonn- und Feiertage 9 – 20 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31
72764 Reutlingen
Öffnungszeiten :
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 15 – 20 Uhr.
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bitte 
an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

 
Samstag, 02.11.2024
Seilerweg Apotheke Mache Bad Urach, Seilerweg 2, 72574 Bad 
Urach, Tel. 07125 - 45 45,
www.apotheke-mache.de/seilerweg-apotheke-badurach

Sonntag, 03.11.2024
Alb-Apotheke Engstingen, Lange Str. 1, 72829 Engstingen 
(Großengstingen), Tel. 07129 - 93 91 11,
www.alb-apotheke-engstingen.de

Montag, 04.11.2024
Schloss-Apotheke Münsingen, Karlstr. 29,, 72525 Münsingen,
Tel. 07381 - 28 57,
www.schloss-apotheke-muensingen-app.de

Dienstag, 05.11.2024
Alb-Apotheke Hülben, Im Hof 1,72584 Hülben, Tel. 07125 - 9 62 33

Mittwoch, 06.11.2024
Fuchs Apotheke Münsingen, Gewerbestr. 18, 72525 Münsingen,
Tel. 07381 - 93 99 00

Donnerstag, 07.11.2024
Apotheke in der Kirchstraße, Kirchstr. 5,72574 Bad Urach,
Tel. 07125 - 9 43 77 70, www.apoinderkirchstrasse.de

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Hülben. Verantwortlich für den amtlichen 
Inhalt einschließlich der Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt; für den übrigen 
Inhalt und Druck: Fink GmbH Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, Telefon 07121/9793-0, 

Gemeindeverwaltung Hülben
Telefon 07125/96 86-0, Telefax 07125/96 86-20
E-Mail: info@huelben.de, www.huelben.de

Sprechzeiten: 
Mo.–Fr. 09.00–12.00 Uhr, Do. 16.00–18.30 Uhr
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Diakoniestation Oberes Ermstal-Alb GmbH
Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnummer
07125/ 94 87 20 jederzeit, auch am Wochenende, erreichbar.
Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem Anrufbe-
antworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und den Grund Ihres 
Anrufes hinterlassen.
Wir rufen Sie so schnell wie möglich zurück.

 
Gewerbesteuervorauszahlung
Am 15. November 2024 ist die Gewerbesteuervorauszahlung für 
das 4. Quartal 2024 zur Zahlung fällig.
Sollten Sie uns kein Lastschriftmandat erteilt haben, denken Sie 
bitte daran, die Vorauszahlung an die Gemeindekasse pünktlich 
zu überweisen.

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED
Die Netze BW wird ab dem 02.11.2024 in einigen Straßen in der 
Gemeinde Hülben die Straßenbeleuchtung auf LED-Beleuchtung 
umstellen.
Aus diesem Grund werden teilweise auch tagsüber in manchen 
Straßen die Leuchten eingeschaltet sein.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Drohnenflug im Gebiet der Peter-Härtling-
Schule
Zu Videodrehzwecken fliegt am Donnerstag, 07.11.2024 in der 
Zeit von 11:00 Uhr - 11:45 Uhr im Gebiet der Peter-Härtling-Schu-
le eine Drohne. Privatgärten werden nicht gefilmt. Personen, die 
das Gelände während dieser Zeit betreten sind jedoch auf dem 
Video zu sehen. Ist dies nicht gewünscht, ist das Gebiet um die 
Schule in dieser Zeit zu meiden. Um Beachtung wird gebeten.

 

 

März – Oktober
Dienstag 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag 15.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr 
November – Februar 
Freitag 15.30 – 17.30 Uhr
Samstag 13.00 – 15.00 Uhr

 
POLIZEIPRÄSIDIUM REUTLINGEN
Die Polizei warnt vor Einbrechern und intensiviert Maßnah-
men zur Bekämpfung der Wohnungseinbruchskriminalität
Mit dem Beginn der Winterzeit am 27. Oktober werden die Nächte 
wieder länger. Damit beginnt auch die Hochkonjunktur der Ein-
brecher. Diese nutzen gerade nach der Zeitumstellung die frühe 
Dunkelheit in den Abendstunden aus, um auf Beutezug zu gehen.
Nach dem pandemiebedingten Tiefstand der Fallzahlen des Woh-
nungseinbruchs im Bereich des Polizeipräsidiums Reutlingen 
im Jahr 2021 mit 323 Fällen, als sich Bewohner meist zuhause 
aufhielten, steigen seither die Fallzahlen wieder an. Während im 
Jahr 2022 371 Fälle des Wohnungseinbruchsdiebstahls registriert 
werden mussten, erhöhte sich die Zahl der Fälle im vergangenen 
Jahr um 36 auf 407 Wohnungseinbrüche.
Auch wenn die Anzahl der Fälle noch weit unter den Fallzahlen der 
Vor-Corona Jahre liegt, ist doch jede mit einem Einbruch verbun-
dene Verletzung des unmittelbaren, persönlichen Lebensbereichs 
der Opfer ein Fall zu viel. Daher stellt die Bekämpfung der Woh-
nungseinbruchskriminalität weiterhin einen der Schwerpunkte der 
polizeilichen Arbeit dar

 
Allgemeiner Fortbildungstag des  
Kreisforstamts Reutlingen
Das Kreisforstamt hat kürzlich 120 Kolleginnen und Kollegen im 
Rahmen eines Fortbildungstages auf die zukünftigen Herausfor-
derungen und Aufgaben in den Wäldern des Landkreises Reutlin-
gen vorbereitet. Ziel der Veranstaltung ist es, Forstunternehmen-
de, Forstwirte und Forstwirtinnen sowie Förster und Försterinnen 
über aktuelle forstliche Themen aus der Praxis zu informieren und 
für den Arbeitsschutz zu sensibilisieren.
In Deutschland sind der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 4.941 forstliche Arbeitsunfälle 
im Jahr 2023 gemeldet worden. Im Vergleich zu den Vorjahren hat 
sich die Zahl der Arbeitsunfälle im Wald erhöht, was unter anderem 
auf die Klimaveränderungen zurückzuführen ist. Kalamitäten wie 
z. B. Hitzeperioden und Stürme verschärfen die Situation im Wald.
Der aktuelle Klimawandel erfordert eine Klimaanpassung im Forst 
- auch zugunsten der Arbeitssicherheit: Im Rahmen des Fortbil-
dungstags haben die Teilnehmenden daher über geeignete Her-
künfte und Qualitäten von Forstpflanzen diskutiert. Dazu gehört 
auch die Verjüngung und Pflege des Baumnachwuchses mit dem 
Ziel einer größtmöglichen Artenvielfalt. Diese betrifft sowohl die 
Baumarten, als auch die gesamte Flora und Fauna im Wald.
Praktische Übungen im Wald
Die Gesundheit der Personen, die im Wald arbeiten, ist essentiell: 
Unterstützend wirkt hierbei der Einsatz von neuen akkubetrie-
bene Werkzeugen in der Jungbestandspflege, die zunehmend 
benzinbetriebene Werkzeuge ablösen. Wesentliche Vorteile sind 
die Emmsionsvermeidung und die Verbesserung der Ergonomie, 
wodurch die Arbeitssicherheit erhöht wird.
Gymnastik hilft dabei, Muskelverspannungen und anderen Beein-
trächtigungen durch die Waldarbeit zu lindern bzw. zu vermeiden. 
An der Station „Waldarbeitergymnastik“ haben die Teilnehmen-
den verschiedene Sportübungen kennenlernen können.
Weitere Themen sind der Artenschutz von Fledermäusen und 
neue Techniken in der seilwindenunterstützten Fällung im Stadt-
wald Münsingen gewesen.
Teamarbeit im Forst
Die Stärkung des Miteinanders ist ein weiterer zentraler Aspekt 
des Fortbildungstags. „Das Kreisforstamt legt großen Wert dar-

Donnerstag, 07.11.2024

Donnerstag, 07.11.2024
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auf, dass alle im Wald tätigen Personen sich als Team verstehen. 
In dem großen Uhrwerk Forstbetrieb hat jedes Rädchen seine 
unersetzbare Funktion. Steht ein Rädchen still, liegt das ganze 
Uhrwerk lahm“, unterstreicht Landrat Dr. Ulrich Fiedler, der sich 
am Nachmittag einen Überblick über die aktuellen forstlichen 
Themen verschafft hat.

Workshop: Familie in Balance
Eltern sein, Berufstätigkeit, Partnerschaft...und dann auch noch 
Zeit für mich selbst?
Die Familien- und Jugendberatung lädt an zwei Abenden, Mon-
tag, 11. November, sowie am Montag, 02. Dezember 2024, je-
weils von 19:00 bis 21:00 Uhr, zu einem kostenlosen Workshop 
ein. Treffpunkt ist die Familien- und Jugendberatung Reutlingen, 
Charlottenstraße 25, 72764 Reutlingen.
Im Mittelpunkt steht die Vereinbarkeit der vielen unterschiedlichen 
Rollen und Aufgaben, mit denen Eltern heutzutage konfrontiert 
sind. Wie kann es Eltern gelingen ihren verschiedenen Rollen in 
Familie, Partnerschaft und Beruf gerecht zu werden, ohne sich 
selbst aus dem Blick zu verlieren?
Wer sich zu dem Workshop anmelden möchte, kann eine E-Mail 
an die familienberatung.reutlingen@kreis-reutlingen.de schrei-
ben. Auch eine telefonische Anmeldung unter der Telefonnummer 
07121 947-9060 ist möglich.

L 249 Sirchinger Steige wegen  
Verkehrssicherungsmaßnahmen gesperrt
Die L 249 Sirchinger Steige ist zwischen Sirchingen und der Ab-
zweigung in die Hanner Steige K 6708 ab Montag, 04. November, 
bis zum Freitag, 22. November 2024, von montags bis freitags 
durchgehend gesperrt. An den Wochenenden ist die Steige für die 
Verkehrsteilnehmenden voraussichtlich normal zu befahren. Die 
Anfahrt zum „Haus auf der Alb“ (Landeszentrale für politische Bil-
dung) sowie die K 6708 Hanner Steige nach St. Johann ist während 
der Sperrung von Bad Urach aus durchgehend möglich.
Eine Umleitung ist ausgeschildert und erfolgt von Bad Urach aus 
über Seeburg-Rietheim-Dottingen-Gächingen-Sirchingen bzw. in 
Gegenrichtung über Sirchingen-Gächingen-Dottingen-Rietheim-
Seeburg-Bad Urach.
Währen der Straßensperrung werden infolge mehrerer Steinschla-
gereignisse Felsräumarbeiten durch ein Spezialunternehmen in 
Zusammenarbeit mit dem Straßenbetriebsdienst des Landrat-
samtes durchgeführt. Bei der Terminauswahl werden der Arten-
schutz sowie gesetzliche Schutzzeiten berücksichtigt.
Das Landratsamt Reutlingen bittet die Verkehrsteilnehmenden um 
Verständnis, dass Behinderungen und Erschwernisse während 
der Bauzeit nicht ausgeschlossen werden können.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen auf den klassifizier-
ten Bundes-, Landes- und Kreisstraßen können im Baustellen- und 
Ereignismanagement (BEMaS) des Landes Baden-Württemberg 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.

Wertstoffhöfe am Samstag, 2. November 2024, 
geschlossen
Am Samstag, 02. November 2024, bleiben die Wertstoffhöfe des 
Zweckverbandes Abfallverwertung in Dußlingen und Reutlingen-
Schinderteich geschlossen. Ab Montag, 04. November 2024, wer-
den Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten möglich sein. Diese sind montags bis freitags von 
07:00 bis 16:45 Uhr und samstags von 08:00 bis 11:45 Uhr.

Letzte Hilfe Kurs
Im Rahmen der Veranstaltungen zum Weltalzheimertag 2024 im 
Landkreis Reutlingen, Pflegestützpunkt Außenstelle Bad Urach, 
Dettingen und Albgemeinden findet ein „Letzte Hilfe Kurs - Um-
sorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen am Le-
bensende“ am Dienstag, 05.11.2024 von 17:00 - 21:00 Uhr  im 
Tagungsraum des Haus des Gastes Bad Urach (Kurgebiet), Bei 
den Thermen 4, 72574 Bad Urach statt.

„Erste Hilfe“ zu leisten ist eine Selbstverständlichkeit und eine 
gesetzlich verankerte Bürgerpflicht. „Letzte Hilfe“ anzubieten, 
um schwerkranken und sterbenden Menschen beizustehen, soll-
te wieder genauso normal und selbstverständlich sein wie vor 
Jahrzehnten. „Letze Hilfe Kurse“ wurden ins Leben gerufen, um 
Menschen zu ermutigen, schwerkranke und sterbende Menschen 
zu begleiten. „Letze Hilfe“ hat zum Ziel, Leid zu lindern und Le-
bensqualität zu stärken und zu erhalten.
Die erfahrenen Referentinnen und langjährigen Begleiterinnen in 
der palliativen Unterstützung: Frau Reinhilde Kohnle- Vöhringer, 
Pflegefachkraft und Frau Dr. med. Barbara Dürr, Ärztin und Vorsit-
zende des Förderkreises Hospiz Veronika in Eningen u. A., werden 
Sie mitnehmen in die verschiedenen Aspekte wie „Sterben ist 
ein Teil des Lebens“ - „Vorsorgen und Entscheiden“ - „Leiden 
lindern“ - und „Abschied nehmen“ rund um den Themenkomplex 
„Letzte Hilfe“. Neben theoretischen Erläuterungen, Fallbeispielen, 
praktischen Hinweisen und Tipps, wird Zeit und Raum sein für den 
Austausch untereinander, für Fragen und Anregungen.
Wir bitten um Ihre Anmeldung beim Pflegestützpunkt - Außen-
stelle Bad Urach, Ingeborg Maisch unter Telefon: 07121 480 4029 
oder E-Mail: I. Maisch@kreis-reutlingen.de
Das Angebot ist kostenfrei.

Einladung zum Netzwerktreffen: Koopera-
tionspartnerinnen und -partner gesucht!
Zum Netzwerktreffen der Projektgruppe „KIAH - Kultur in allen 
Händen“ am Montag, 04. November 2024, von 16:00 bis 19:30 
Uhr, sind Kulturakteurinnen und -akteure, -vereine sowie -einrich-
tungen aus dem Landkreis Reutlingen herzlichen eingeladen. Das 
Treffen findet im Café Kulturpark Nord, Rappertshofen 4, 72760 
Reutlingen statt.
Das erwartet die Teilnehmenden
Nach einem Auftaktreffen der KIAH-Projektgruppe im Sommer, 
soll es beim zweiten Netzwerktreffen konkreter werden: Unter 
dem Leitthema „Kooperationen“ möchte die Projektgruppe nun 
ins Handeln kommen und zusammen mit den Teilnehmenden 
überlegen, welche konkreten inhaltlichen sowie strukturellen Ko-
operationen möglich sind. Ziel des Workshops ist es ein gemein-
sames KIAH-Pilotprojekt zu erarbeiten. Bei einem anschließenden 
Get-Together mit Häppchen und Getränke besteht die Möglich-
keit sich weiter auzutauschen.
Die Moderation des Workshops übernimmt Céline Kruska von 
KULTURGOLD GmbH aus Stuttgart.
Anmeldung erforderlich
Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, wird um Anmeldung 
bis zum Sonntag, 03. November 2024, an a.kochendoerfer@kreis-
reutlingen.de unter Angabe des Vor- und Nachnamens sowie der 
E-Mailadresse gebeten.
Let`s network!
Das Projekt wird durch das Zentrum für kulturelle Teilhabe Baden-
Württemberg mit einer Fördersumme in Höhe von 16.500 Euro 
gefördert.
Die Gruppe verfolgt sowohl das Ziel, die Netzwerkarbeit von in-
klusiv arbeitenden Kultureinrichtungen und Personen zu fördern 
und zu stärken als auch einen Wissensaustausch untereinander 
anzuregen. Langfristig wird so eine erhöhte öffentlichkeitswirksa-
me Sichtbarkeit der beteiligten Akteurinnen und Akteure bewirkt.
Neben verschiedenen Netzwerktreffen sind auch thematische 
Workshops geplant, die für Interessierte geöffnet werden.
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um das Projekt ist Antje 
Kochendörfer, Regionalmanagerin Kultur des Landkreises Reut-
lingen ( a.kochendoerfer@kreis-reutlingen.de, 07121 480-1320).

Großer Verkauf von Brennholzflächenlosen
Mittwoch, den 04.12.2024 - 19.00 Uhr, Bad Urach - Festhalle, 
Neuffener Straße
Revier Dettingen, RL Wahl, Braikestr. 8, 72582 Grabenstetten, 
07382/936150, Mo - Fr 13.00 -13.30 Uhr
u.wahl@kreis-reutlingen.de
Distr 07 Abt 03 Wassertäle 001 - 015



Gemeindebote Hülben � Donnerstag, 31. Oktober 2024, Nummer 446

Revier Bad Urach, RL Meyer, Am Forst 7, 72574 Bad Urach, 
07125/4557
u.meyer@kreis-reutlingen.de
Distr 01 Büchelbronn Abt 11 Vord. Holderteich 120 - 132
Distr 01 Büchelbronn Abt 17 Hint. Pfählerbraike 160 - 168
Distr 02 Langer Grund Abt 08 Vord. Hummelsbühl 106 - 107
Distr 02 Langer Grund Abt 09 Hint. Geirenbad 108 - 110
Distr 03 Zittelstatt Abt 05 Ob. Büchle 101 - 105
Distr 04 Hochberg Abt 03 Pulverberg und
Distr 04 Hochberg Abt 04 Mohrenteich 156 - 159
Distr 12 Hirnkopf Abt 11 Hint. Aigen 111 - 114
Distr 15 Pfaffenhölzle Abt 02 Täle 115 - 119
Die Lose sind mit roter Sprühfarbe markiert.
Erwerb nur mit Sachkundenachweis - Motorsägen Kurs, 2-tägig 
- möglich!
Zu dem Verkauf wird freundlich eingeladen!
Lagepläne unter:
www.kreis-reutlingen.de/versteigerungstermine

 
Lenkungskreis Biosphärengebiet  
Schwäbische Alb stimmt Gebietserweiterung zu
Rechtliches Ausweisungsverfahren startet 2025
Am 23. Oktober 2024 hat der Lenkungskreis Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb über die Erweiterung des Biosphärengebiets 
entschieden. Dabei wurde das Einbringen weiterer Flächen von 
16 Mitgliedskommunen sowie der Beitritt von sechs neuen Kom-
munen zum Biosphärengebiet einstimmig beschlossen. Zudem 
hat sich das Gremium darauf verständigt, dass das rechtliche 
Ausweisungsverfahren für die Erweiterung des Biosphärenge-
biets Schwäbische Alb gestartet wird.
Der Lenkungskreis Biosphärengebiet Schwäbische Alb traf sich 
am 23. Oktober 2024 zur turnusmäßigen Herbstsitzung im Alten 
Schulhaus in Gruorn auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz 
Münsingen. Neben dem grundsätzlichen Ja zur Gebietserwei-
terung haben die Mitglieder der geplanten Zonierung der Erwei-
terungskulisse in Entwicklungs-, Pflege- und Kernzonen sowie 
Änderungen der bestehenden Zonierung zugestimmt.
Die Zustimmung der Stadt- und Gemeinderäte zur Gebietserwei-
terung samt Festlegung von Kern-, Pflege- und Entwicklungszo-
nen liegt in allen 22 Kommunen vor. Die Mehrzahl der Beschlüsse 
war einstimmig. Es gab keine Kommune, deren Gemeinderat nach 
Durchlaufen des intensiven partizipativen Planungsprozesses die 
Gebietserweiterung abgelehnt hat. Insgesamt beschlossen 16 
Kommunen, die bereits Flächen in der Gebietskulisse haben, wei-
tere Bereiche in das Biosphärengebiet einzubringen. Im Landkreis 
Reutlingen sind dies die Kommunen Bad Urach, Gomadingen, 
Hayingen, Lichtenstein, Münsingen, Reutlingen, Sankt Johann 
und Zwiefalten. Im Alb-Donau-Kreis zählen zu diesen Kommu-
nen Ehingen / Donau, Heroldstatt, Lauterach und Schelklingen. 
Im Landkreis Esslingen sind es die Kommunen Bissingen a. d. 
Teck, Beuren, Dettingen u. Teck und Weilheim a. d. Teck. Zudem 
beschlossen die sechs Kommunen Engstingen, Hohenstein, Son-
nenbühl (alle Landkreis Reutlingen), Allmendingen, Blaubeuren 
und Rechtenstein (alle Alb-Donau-Kreis) neu dem Biosphären-
gebiet beizutreten.
Nach der vorliegenden Planung wird die Fläche des Biosphä-
rengebiets um 42 Prozent auf über 120.000 Hektar anwachsen. 
In Summe werden etwas mehr als 1.100 Hektar neue Kernzo-
ne, knapp 5.500 Hektar neue Pflegezone und knapp 30.000 
Hektar neue Entwicklungszone ausgewiesen. Zwei Drittel der 
neuen Kernzonen werden im Kommunalwald und ein Drittel im 
Staatswald (ForstBW) ausgewiesen. Auch der Bundesforst be-
teiligt sich an neuen Kernzonen. Der von der UNESCO geforderte 
Mindestanteil von drei Prozent Kernzone wird damit auch weiter-
hin erfüllt. Der Lenkungskreis bedankte sich ausdrücklich beim 

Bundesforst, ForstBW und den Kommunen für das Einbringen 
weiterer Kernzonen. Die Pflegezone wird künftig einen Anteil von 
33 Prozent des erweiterten Biosphärengebiets umfassen, die Ent-
wicklungszone einen Anteil von 64 Prozent. Mit der Zustimmung 
des Lenkungskreises wird im nächsten Schritt das rechtliche 
Ausweisungsverfahren zur Erweiterung des Biosphärengebiets 
gestartet. Dieses soll im Laufe des Jahres 2025 abgeschlossen 
werden. Damit wird das erweiterte Biosphärengebiet ab Januar 
2026 rechtskräftig verankert sein. Daraufhin folgt die Abgabe des 
erforderlichen Antrags auf erneute UNESCO-Anerkennung an das 
MAB-Nationalkomitee.
Der Lenkungskreisvorsitzende und Tübinger Regierungspräsident 
Klaus Tappeser fasste den Beschluss zusammen und bedankte 
sich bei allen Beteiligten: “Es ist ein tolles Zeichen für dieses Mo-
dellprojekt, dass der Lenkungskreis heute einstimmig der Gebiet-
serweiterung zugestimmt hat. Diese ist das Ergebnis eines parti-
zipativen Prozesses, an dem in den zurückliegenden zweieinhalb 
Jahren intensiv gearbeitet wurde. Ich danke allen Akteurinnen und 
Akteuren, die daran mitgewirkt haben. Somit können wir in den 
kommenden Monaten mit dem rechtlichen Ausweisungsverfahren 
beginnen.“
Weitere Themen der Sitzung waren die nächsten Schritte im Rah-
men der Gebietserweiterung sowie aktuelle Projekte auf dem ehe-
maligen Truppenübungsplatz, die der Leiter des Bundesforstes 
Heuberg Marco Reeck dem Gremium vorstellte. Zudem wurde 
Landrat Marcel Musolf als Nachfolger von Heinz Eininger als neu-
es Mitglied des Lenkungskreises Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb begrüßt.
Hintergrundinformation Gebietserweiterung:
Der Startschuss der Planungen zur Erweiterung des Biosphären-
gebiets erfolgte nach der Übergabe der UNESCO-Urkunde an 
Ministerpräsident Kretschmann im April 2022. Diese bescheinig-
te die erfolgreiche turnusgemäße Überprüfung des Biosphären-
gebiets und die Erneuerung der UNESCO-Anerkennung für die 
kommenden zehn Jahre.
Die Überprüfung des bestehenden Biosphärengebiets sollte 
abgewartet werden, bevor eine Erweiterung geplant wird. Den 
konkreten Erweiterungsplanungen geht ein inzwischen zweiein-
halb Jahre andauernder freiwilliger Beteiligungsprozess voraus. 
Im Rahmen von über 100 Infoveranstaltungen, Workshops, Ge-
meinderatssitzungen und weiteren Gesprächen auf kommunaler 
Ebene wurde über das Biosphärengebiet und die Erweiterung 
informiert sowie Chancen und Herausforderungen diskutiert. 
Durchschnittlich nahmen an jeder Infoveranstaltung ca. 80 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer teil, wobei einzelnen Veranstaltun-
gen auch bis zu 200 Personen beiwohnten.
Für die Suche von Kernzonen kamen nur Waldflächen im Ei-
gentum der öffentlichen Hand, also keine Privatwälder in Frage. 
Das Thema der Kernzonen wird in der Region unterschiedlich 
betrachtet. Einige begrüßen diese „Urwälder von morgen“ als 
Fortschritt für die Erhaltung der Artenvielfalt. Von anderen wird 
die Ausweisung neuer Kernzonen als erforderliches Eintrittsgeld 
in das Biosphärengebiet oder auch mit Skepsis bis hin zur Ab-
lehnung angesehen. Unabhängig davon, alle Bedenken wurden 
ernst genommen und gemeinsam gelöst. Mit den bestehenden 
2.645 Hektar Kernzonen kann zudem auf 15 Jahre Erfahrung mit 
Kernzonen zurückgeblickt werden. Zu den Sorgen zählen bei-
spielsweise Einkommensverluste durch die fortan nicht mehr 
mögliche Holznutzung. Durch die Generierung von sogenannten 
Ökopunkten kann eine wirtschaftliche Kompensation erfolgen. 
Kritisch begleitet wird auch das Schließen von manchen Wegen 
in Kernzonen. Daher fanden für jeden einzelnen Kernzonenvor-
schlag Workshops statt, um zu klären, welche Wege künftig noch 
nutzbar bleiben sollen und welche Wege geschlossen werden 
können.
Zu den Teilnehmenden zählten die Kommunalverwaltungen, der 
Schwäbische Albverein, Radwegebeauftragte der Landkreise, 
die Kreisforstämter, ForstBW, Naturschutzbehörden, die Berg-
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wacht und weitere Akteurinnen und Akteure. Im Ergebnis können 
etablierte Wanderwege weiterhin begangen werden, ebenso wie 
Wege, die es zur Bewirtschaftung von Flächen braucht, die hinter 
einer Kernzone liegen.

Aktueller Stand BSG-
Erweiterung

Aktuelles BSG

Stand Erweiterung Biosphärengebiet Schwäbische Alb, 23.10.2024

Stand BSG-Erweiterung

Stand Kernzone im Bundesforst
Stand Kernzone im Kommunalwald
Stand Kernzone im Staatswald

Stand neue Pflegezone

Stand neue Entwicklungszone

 

 
Wochenspruch: Dem König aller Könige und Herrn aller 
Herren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige 
Macht. 1. Timotheus 6,15b.16a.c

Samstag, 2. November 2024 
16.30 Uhr Missionstag DMG mit Matthias Kullen im Gemeindehaus
Sonntag, 3. November 2024 
9.30 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hartmut Steeb
Das Opfer ist für den Förderverein "Hope and Light“ für ein Kinder-
hilfswerk in Afrika bestimmt.
Im Vorraum der Kirche ist der Tafelkorb aufgestellt. (s. Hinweise)

Mini-Kirche 
Gemeinsamer Beginn im Gottesdienst
Thema Mini-Kirche: Mose – Ein Hirte bekommt eine 
große Aufgabe.
Zusätzlich wird für Eltern mit kleinen Kindern eine 
Fernseh-Übertragung in das Sitzungszimmer (neben 
dem Gemeindesaal) angeboten.

Kinderkirche 
Gemeinsamer Beginn im Gottesdienst
Thema Kinderkirche: Nehemias Rückkehr nach Jerusalem
Montag, 4. November 2024 
19.30 Uhr Probe des Kirchenchors
Mittwoch, 6. November 2024 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Rasselbande“
15.00 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 8. November 2024 
16.00 Uhr Kinderchor: Gemeinsame Probe
Hinweise:
Kinderkirche 
Am Sonntag sind die Missionare Eleazar und Susanne Tello Har-
bich aus Mexiko zu Gast in der Kinderkirche. Sie berichten die 

spannende Geschichte des Indianermädchens Claudia und wie 
sie Gottes Liebe erfahren hat.

Tafelkorb 
Am Sonntag, den 3. November 2024 
ist der Tafelkorb im Vorraum der Kir-
che aufgestellt. Gerne geben wir ihn gut gefüllt an den Tafelladen 
Bad Urach weiter. Herzlichen Dank für Ihre Gaben. Bitte kein Al-
kohol abgeben!

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch in Grabenstetten 
Einladung zum Liederabend „500 Jahre Evangelisches Gesang-
buch“
am Montag, den 11. November um 19.30 Uhr im Grabenstetter 
Gemeindehaus (Schlattstallerstraße 2/1)
1524 bis 2024 - wie hat sich das Evangelische Gesangbuch in 
den vergangenen fünf Jahrhunderten entwickelt und verändert? 
Bezirkskantor Stephen Blaich und Pfarrerin Katja Pfitzer laden zu 
einem musikalischen Rundgang durch das Gesangbuch und das 
Kirchenjahr ein. Begegnen werden uns bekannte und vielleicht 
auch unbekanntere Komponisten, Liederdichter und -Dichterin-
nen und Melodien. Natürlich werden die vorgestellten Lieder auch 
gemeinsam gesungen.

Frauenfrühstück 
Am Samstag, den 23. November 2024 findet wie-
der ein Frauenfrühstück im Gemeindehaus statt. 
Frau Katja Ryzak spricht zum Thema: "Gott macht 
aus Missbrauch etwas Brauchbares." Ein Ensem-
ble des Musikvereins umrahmt das Frühstück.

Missionstag
Ihr seid das Licht der Welt 
Die Evangelische Kirchengemeinde, der CVJM und die Apis laden 
am Samstag, den 2. November 2024 zum Missionstag herzlich ins 
Gemeindehaus ein. Zu Gast sind die DMG-Missionare Eleazar und 
Susanne Tello Harbich sowie Buli Gossa. Wir starten um 16.30 Uhr 
in der Kellerlounge mit einem speziellen Programm für Teenager und 
Jugendliche. Zum Thema „Out of the Dark“ geben die Missionare 
einen spannenden Einblick in den Alltag der Tarahumara-Indianer 
der mexikanischen Sierra Madre und des äthiopischen Oromostam-
mes. Für hungrige Mägen gibt es Pizza. Um 19 Uhr erzählt dann das 
Ehepaar Tello Harbich, warum sich ihr kurviger Weg zu den Tarahu-
mara-Indianern gelohnt hat. Im zweiten Teil des Abends berichtet 
der Äthiopier Buli Gossa aus seinem Dienst unter dem Oromo-Volk. 
Zwischen den beiden Beiträgen gibt es ein Vesper.
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Herzlichen Dank für Spenden 
Von den Beträgen, die unserem 
Kinder- und Familienzentrum in 
den vergangenen Monaten ge-
spendet wurden, konnten wir 
großzügig einkaufen und haben 
jetzt einen tollen neuen Turn-
kasten, eine Bluetooth-Box und 
einen Beamer. Herzlichen Dank!
Eine Spende über 700 Euro, die wir von der 
Volksbank Ermstal zweckgebunden für un-
sere Holzwerkstatt erhielten, ermöglichte 
es uns, viele neue Werkzeuge, Laubsäge-
vorlagen sowie Leim und Farben zu kaufen.
Auch dafür sagen alle Kinder und Erziehe-
rinnen ganz herzlichen Dank!!!

 

 
Gottesdienstordnung Bad Urach
Freitag, 01. November 2024
10:30 Uhr Heilige Messe zu Allerheiligen, St. Josef, Bad Urach
13:00 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof Bad Urach
Samstag, 02. November 2024
18:00 Uhr Heilige Messe, St. Josef, Bad Urach
Sonntag, 03. November 2024
10:30 Uhr Heilige Messe für alle Verstorbenen aus unserer Ge-
meinde, St. Josef, Bad Urach
Dienstag, 05. November 2024
19:00 Uhr Heilige Messe in Upfingen
Freitag, 08. November 2024
09:00 Uhr Heilige Messe und anschl. Frühstück, St. Josef, Bad Urach

Gottesdienstordnung Dettingen
Freitag, 01. November 2024
09:15 Uhr Heilige Messe zu Allerheiligen, Maria zum Guten Stein, 
Dettingen
14:00 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof Dettingen
Sonntag, 03. November 2024
09:15 Uhr Heilige Messe für alle Verstorbenen aus unserer Ge-
meinde, Maria zum Guten Stein, Dettingen
Mittwoch, 06. November 2024
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Heilige Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Tannenbäume gesucht
Für die kommende WEIHNACHTSZEIT suchen wir drei schöne 
Tannenbäume für unsere Kirchen.
Die Tannen werden von uns geschlagen und abtransportiert.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro:
Tel. 07125 946750

PORTUGAL - FATIMA
7-tägige Marienwallfahrt der Kirchengemeine Maria zum guten 
Stein
vom 15. - 21. September 2025
Gruppenleitung: Pfarrer A. Rabarijaona, Dettingen
1. Tag: Montag, 15.09.2025
Linienflug von Stuttgart nach Lissabon, der Hauptstadt Portu-
gals: Begrüßung durch die örtliche Reiseleitung. Fahrt nach Fa-
tima: Hotelbezug für sechs Nächte.
2. Tag: Dienstag, 16.09.2025
Der Marienwallfahrtsort Fatima, ist einer der bedeutendsten ka-
tholischen Wallfahrtsorte der Welt. Sie besuchen das Heiligtum, 
welches sich in der „Cova da Iria“ befindet. Das Fatima-Heiligtum 
besteht aus einer Basilika, einem Gebets platz und der Kapelle 
der Erscheinungen. Im Innenraum der Basilika, mit einem archi-
tektonischen, dekorativ schlichten Stil, liegen die Gräber der drei 
jungen Hirten. Am Ende der Besichtigung bleibt noch Zeit für 
Gebete, zur Besinnung und zur Entdeckung des Wallfahrtsortes.
3. Tag: Mittwoch, 17.09.2025
Fatima: Die nächsten Tage sind den heiligen Stätten von Fati-
ma gewidmet. Teilnahme an den Feierlichkeiten, zu denen noch 
heute tausende von Portugiesen und Pilger aus aller Welt herbei 
strömen. U.a. besuchen wir die Basilika Unserer Lieben Frau des 
Rosenkranzes, beten am Heiligtum und nehmen an allgemeinen 
Betrieb teil. Freie Zeit für persönliche Reflexion und Gebet.
4. Tag: Donnerstag, 18.09.2025
Wanderung auf dem alten Kreuzweg nach ALJUSTREL dem Hei-
matdorf der Seherkinder von Fatima. VALINHOS ist ein Ort für 
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die Pilger, denn nach den Berichten der Seherkinder von Fatima 
erschien dort 1916 ein Engel und am 19. August 1917 die Got-
tesmutter. In VALHINOS finden.
5. Tag: Freitag, 19.09.2025
Ausflug nach BATALHA: Mosteiro Santa Maria de VITORIA mit 
gotischer Klosterkirche und Kreuzgang. Weiterfahrt zum ehe-
maligen Zisterzienserkloster ALCOBACO das auf das 12. Jh. 
zurückgeht. Danach Besuch in NAZARE, einem malerischen Fi-
scherort an der Atlantikküste und dem Ortsteil SITIO mit alter 
Wallfahrtskapelle.
6. Tag: Samstag, 20.09.2025
Ausflug nach OBIDOS, welche ein damaliges Geschenk des Kö-
nigs DINIS an seine Geliebte war. Dort werden wir einen Spazier-
gang unternehmen und die gut erhaltenen, historischen Gebäude 
bewundern.
7. Tag: Sonntag, 21.09.2025
Frühe Fahrt zum Flughafen von Lissabon: Rückflug nach Stutt-
gart.
Ihre vorläufigen Reisepreise pro Person: 
ab 15 zahlenden Teilnehmern 1.665,00 € ab 20 zahlenden Teil-
nehmern 1.495,00 € ab 25 zahlenden Teilnehmern 1.395,00 € 
ab 30 zahlenden Teilnehmern 1.335,00 € Einzelzimmerzuschlag 
240,00 €
Unser Angebot für Ihre Reise beinhaltet folgende Leistungen:
Flug (Economy) von Stuttgart nach Lissabon und zurück 7-tägige 
Pilgerreise laut beigefügtem Programm inklusive aller Eintritte 6 
Übernachtungen im Doppelzimmer (Hotel in Fatima der portugie-
sischen 4* Kategorie) Halbpension (Frühstück und Abendessen) 
Erfahrener deutschsprachiger Reiseleiter
Liebe Ehrenamtliche der Kirchengemeinde St. Josef,
aufgrund des Bischöflichen Gesetzes - Fortbildung zur Präven-
tion von sexuellem Missbrauch – organisieren wir für unsere 
Ehrenamtlichen eine Schulung im Delp-Haus in Bad Urach. Herzli-
che Einladung an alle, die eine Fortbildung (Format A 2) bzw. eine 
Auffrischung benötigen.
TERMINE: Samstag 17.5.2025 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder 
Samstag 28.6.2025 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 30.11.24 über folgende
E-Mail Adresse:
Fortbildung. Stjosefbadurach@gmail.com

Herzliche Einladung zum Sternsingen
Liebe Kinder,
so langsam geht es auf Weihnachten zu. Damit steht auch endlich 
mal wieder die ökumenische Sternsinger Aktion vor der Tür. Gehst 
DU mit? Möchtest DU dabei sein? Möchtest DU mithelfen, dass 
es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? Unser 
Thema dieses Jahr
Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte
Alle Kinder, die dieses Jahr als Sternsinger teilnehmen möchten, 
sind zu unserem Vorbereitungstreffen herzlich eingeladen.
Freitag, 13.12.2024 von 15.00 – 16.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Bad Urach
Ökumenischer Chor
Am 10. November 2024 wird die heilige Messe um 10:30 Uhr vom 
ökumenischen Chor gestaltet.
Herzliche Einladung!

Sankt Martin
Herzliche Einladung 
am 11.11.2024 
um 18Uhr in der 
kath. Kirche 
St. Josef Bad Urach

 

 
Dankbar sein - Dankbar werden
In der letzten Ausgabe war das Thema „DANNKE“, wozu uns die 
Kinder des Kindergar-tens beim Erntedank-Gottesdienst motiviert 
haben. Es gibt aber Situationen, wo einem das Danken schwer 
über die Lippen kommt. Vielleicht hilft uns dann das Gebet des 
15-jährigen Waisenmädchens aus dem Zululand (Südafrika), das 
Schwester Margret vom Birkensee-Hof, sie hat sich vor Jahren 
um solche Kinder dort gekümmert, übersetzt und weitergege-
ben hat. Das Mädchen hatte die Mutterrolle für ihre drei jüngeren 
Geschwister übernommen. Sie wollten, obwohl es beinahe un-
möglich schien, lieber beieinander bleiben, als unter Verwandten 
„verteilt“ zu werden. - Aber nun das Gebet:
„Guter Gott, als unsere Mutter zu dir ging, versprach sie uns, dass 
du Engel schicken wirst, die für uns sorgen.“ Sie segnete uns 
in ihrer Abschiedsstunde und sprach mit gebrochener Stimme: 
„Diese Engel, meine Kinder, sind Menschen, die euch Liebe und 
Hilfe bringen.“ „In meinem Abendgebet möchte ich dir danken, für 
unseren guten Tag und für alle Engel, die du uns geschickt hast. 
Danke für unsere Nachbarin Mama Dala, die uns heute morgen 
einen köstlichen Brei gekocht hat. Danke, für Thokos Großmutter, 
denn sie bringt unsere kleine Schwester Zanele täglich zum Kin-
derzentrum. Der Weg ist so steinig, dass sie Zanele oft auf dem 
Rücken tragen muss. Danke für Mama Kesa, die heute meine 
Brüder in ihrem Hof spielen ließ. Sie kamen glücklich zurück, mit 
einer Scheibe frischgebackenem Brot mit Marmelade. Danke für 
meine Lehrerin, sie gab mir heute morgen einen neuen Bleistift 
und lobte mein Gedicht. Danke für unseren Schulleiter, der mich in 
sein Büro geholt hat und sich erkundigte, wie ich es fertig bringe, 
meine Brüder und meine kleine Schwester zu versorgen. Ich war 
ohne Angst, als ich mit ihm sprach. Er meinte: „Thandeka, du 
bist erst 15 Jahre alt und schon solch ein verantwortungsvolles 
Mädchen. Deine Eltern haben dir den besten Namen gegeben.“ 
Thandeka bedeutet: Liebe hervor-rufen.
Beschämt kann man nur staunen, für was Kinder danken können 
und mit Gott reden.
Um Kindern in der Ukraine, Osteuropa, Russland und Zentralasien 
eine Freude zu machen, gibt es für uns die Möglichkeit bei der 
Weihnachts-Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken.“ Mach 
mit! Die Aktion geht bis zum 8. November 2024.
Und mit dem Schulanfang am Montag laden auch wir wieder zum 
CVJM-Montagfrüh-Gebet ein, 6.00-6.30 Uhr im Johannes-Kullen-
Haus. (BB)

CVJM Handball
Nach einem 25:34 Auftaktsieg in Walddorfhäslach, findet am 
Sonntag, den 03.11.2024 das erste Heimspiel der Aktiven Män-
nermannschaft in Grabenstetten statt. Wir empfangen den CVJM 
Kirchentellinsfurt. Anpfiff in der Falkensteinhalle ist um 16.00 Uhr.

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am Dienstag, 5. No-
vember 2024, 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindehaus.

Frauentreff
Dienstag, 05.11.24 Abendtreff für Frauen um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Es wird der letzte Abendtreff sein mit Gedanken und 
Bildern einer Alpenüberquerung. Herzliche Einladung.

Walk-Off Grand Slam zum Ende der Saison
Am Tag als Freddie Freeman den ersten Walk-off Grand Slam 
Home Run der World Series Geschichte schlug, wurde auch 
der Etzenberg zu einem Ballpark. Am Freitag spielten die Schul-
mannschaft der GMS Vordere Alb mit den Spielern der 3B und 
am Samstag kam es zu einem Turnier mit Spielern der 3B, der 

Sankt Martin
11.11.2024 um 18:00 Uhr  

in der kath. Kirche Sankt Josef
Bad Urach

Im Anschluss ziehen wir mit unseren Laternen
- begleitet vom Jugendblasorchester

Bad Urach - durch die Straßen. 
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Woodpeckers aus Reutlingen und dem Christusbund aus Rom-
melshausen.
Das Wetter in den vergangenen Wochen deutete darauf hin, dass 
der 3B Fall Classic zum ersten Mal in der Halle stattfinden wür-
de. Doch die Gebete wurden erhört – Jesus schenkte uns zum 
Abschluss der Outdoorsaison noch einmal zwei wunderschöne, 
sonnige Herbsttage.
Schon beim Spiel der 3B gegen die GMS Vordere Alb war es für 
die Spielerjacken zu warm und das Spiel selbst sorgte dafür, dass 
die Spieler ins Schwitzen kamen. Beide Mannschaften hatten über 
die Saison hinweg dazu gelernt, was sich an harten Schlägen und 
klasse Aktionen in der Verteidigung zeigte. Am unteren Ende des 
letzten Innings stand es unentschieden und aufgrund der guten 
Leistungen beider Teams am Ende der Saison wurde nicht, wie 
im Baseball üblich, bis zum entscheidenden Run weitergespielt 
und das Unentschieden blieb stehen.
Die Snacks während der BibleTime „schmeck(t)en nach Weih-
nachten“ und trotzdem waren alle Spieler bei der Sache, auch 
als die Fragen von Spielern die BibleTime über die geplante Zeit 
hinaus verlängerte. Wieder einmal waren wir dankbar, dass wir 
unseren Sport nutzen können um Spielern aus unterschiedlichs-
ten Familien von Jesus zu erzählen.
Am Samstag konnten es die Spieler aus Rommelshausen und 
Reutlingen kaum erwarten, mit dem Turnier zu beginnen. Schon 
eine Stunde vor Beginn des Fall Classic waren sie auf dem Etzen-
berg und halfen tatkräftig beim letzten Aufbau der Saison mit, den 
Etzenberg in ein kleines Baseballstadion zu verwandeln.
Nach einem kurzen Aufwärmen wurden die Spieler in die 3B 
Teams Red Birds, Blue Knights und White Lions eingeteilt und 
das Turnier begann mit der Begegnung White Lions gegen die 
Red Birds. Die Begegnung endete mit einem deutlichen Sieg der 
White Lions, was der guten Stimmung aber keinen Abbruch tat.
In der folgenden BibleTime hörten die Spieler von Jim Morris, der 
1999 als ältester Neuling der moderneren Baseballgeschichte im 
Alter von 35 Jahren zum ersten Mal als Profi in der MLB für die 
Tampa Bay Devil Rays pitchte.
Jim dachte, dass er damit sein Lebensziel erreicht und endlich 
Frieden mit seinem Leben geschlossen hätte. Doch das Gegenteil 
war der Fall. Seine Ehe zerbrach und seine Kinder entfremdeten 
sich von ihm. Diese Niederschläge im privaten Leben und seine 
immer wieder aufflammenden Verletzungen brachten ihn zu dem 
Entschluss, seine Sportkarriere zu beenden.
Kurze Zeit später traf er seine spätere zweite Ehefrau, mit der 
er in den sonntäglichen Gottesdienst ging. Durch die Predigten 
erkannte er, dass die Leere, die in ihm war nur durch Jesus aus-
gefüllt werden konnte. Er verstand, dass er ein Sünder war und 
die Vergebung durch Jesus‘ Tod am Kreuz benötigte. Er bat Jesus 
in sein Leben und ließ sich taufen – und erhielt den Frieden, der 
ihm so lange gefehlt hatte.
Wir bei 3B beten, dass immer mehr Jugendliche die gleiche Ent-
scheidung wie Jim Morris treffen.
Nach der BibleTime und dem Lunch folgten die letzten beiden 
Spiele der Saison. Die White Lions überzeugten ein zweites Mal, 
während das letzte Spiel der Saison mit einem knappen Sieg der 
Blue Knights endete.
Nach Siegerehrung, gemeinsamen Aufräumen und einem Se-
gensgebet endete die Saison 2025 bei strahlendem Sonnen-
schein und mit einem Lächeln im Gesicht.
Unser Herr Jesus Christus hat uns über die letzten sieben Monate 
immer wieder beschenkt: Mit Coaches, mit Helfern, mit passen-
dem Wetter und immer wieder mit BibleTimes, in denen er uns 
Antworten auf die nicht immer einfachen Fragen der Spieler gab. 
Sicher, es gibt eine wachsende Zahl von Baseballern auf der Vor-
deren Alb. Doch noch besser ist es, dass es eine wachsende Zahl 
von Jugendlichen gibt, die Fragen über die Welt und unseren 
Herrn Jesus Christus haben. Wir sind dankbar, dass wir ihnen mit 
Gottes Wort die beste Antwort darauf geben können – und diese 
Antwort ist der wichtigste Grand Slam Walk-Off der Welt:
5 Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer 
Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir 

Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt.  6 Wir 
gingen alle in die Irre wie Schafe, ein jeder sah auf seinen Weg. 
Aber der HERR warf unser aller Sünde auf ihn. Jesaja 53:5-6
Denn wer da bittet, der empfängt; und wer da sucht, der findet; 
und wer da anklopft, dem wird aufgetan. Matthäus 7:8

 

 
Seniorenstammtisch
Hallo zusammen,
unser nächster Stammtisch findet am 08.11.2024 ab 14:00 Uhr 
im Vereinsheim der Fliegergruppe Hülben statt. Neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen.
Liebe Grüße Tina Ludwig

 
Einladung zum Konzert unter dem Motto Unsere Lieblings-
lieder
Am Samstag, den 09.11. lädt der Frauenchor TonArt zum Jahres-
konzert nach Hülben in den Bürgersaal. Hier gibt es musikalisch, 
für jeden Geschmack, ganz schön was auf die Ohren. Unter an-
derem dürfen sich die Zuhörer auf das A-Cappella Stück „Can’t 
help falling in Love“, welches dem Chor im Laufe der Jahre richtig 
ans Herz gewachsen ist, freuen. Die Stücke für das diesjährige 
Konzert wurden unter dem Gesichtspunkt: Welche Lieder bereite-
ten uns am meisten Spaß beim Singen, ausgesucht. Dazu gehört 
unter anderem der Jazz-Klassiker „The Autumn Leaves“, genau-
so wie „Sweet Home Chicago“, welches eher der Blues-Ecke 
entstammt. Der Chor freut sich darauf das erlernte Repertoire 
einem breiten Publikum vortragen zu dürfen. Für das leibliche 
Wohl der Gäste ist bestens gesorgt. Das Konzert startet um 19:30 
Uhr, Einlass ist ab 19:00 Uhr, Eintritt: 8 €. Veranstaltungsort: Altes 
Schulhaus, Dettinger Str. 19, Hülben

 

 
Hubertusschiessen 2024
Am Sonntag, den 03.11.2024, findet das diesjährige Hubertus-
schießen für alle Vereinsmitglieder statt.
Die Schießzeiten sind von 10.00 bis 15.00 Uhr Siegerehrung ist 
um 16.00 Uhr.
L.K.
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Einladung zur Lokalschau
Zur diesjährigen Lokalschau lädt der Kleintierzuchtverein die ge-
samte Bevölkerung am 09./10. November recht herzlich in die 
Hülbener Rietenlauhalle ein.
Öffnungszeiten der Schau: 
Samstag, den 09. November ab 15:00 Uhr (ab ca. 20:00 Uhr ge-
mütliches Beisammensein)
Sonntag, den 10. November ab 10:30 Uhr (bis ca. 18:30 Uhr)
Neben zahlreichen Tieren, die bestaunt werden können, gibt es 
an einer Tombola viele verschiedene Preise zu gewinnen. Warme 
Speisen (Schnitzel und Bratwürste mit Beilagen) sowie Kaffee und 
Kuchen sorgen für das leibliche Wohl der Besucher.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Z81!
Weitere Informationen für Aussteller & Helfer:
Anmeldeschluss der Tiere bei Fredy Schlierer: Sonntag, den 03. 
November
Aufbau der Veranstaltung: Freitag, den 08. November ab 13:30 
Uhr
Anlieferung der Tiere: Samstag, den 09. November bis spätestens 
08:00 Uhr
Abbau der Veranstaltung: Montag, den 11. November ab 08:00 
Uhr
Über jegliche Art von Mithilfe, insbesondere auch von unseren 
rüstigen Rentnern, beim Auf- und Abbau der Veranstaltung sind 
wir sehr dankbar!

 
Mtl. Treff in dr"Hoimad
Unser nächstes Treffen mit Kaffee und Kuchen, Spielen von und 
mit Astrid,
ist am Montag, 4. November ab 14:30 Uhr.
Dazu laden wir Mitglieder, Freunde und gerne auch Interessier-
te in unsere Vereinsstube im Alten Schulhaus, Dettingerstr. 19 
herzlich ein.

 
SV Hülben Freizeitsport
Die Nordic-Walking Gruppe SVH trifft sich jeden Samstag ab 
14:00 Uhr am Friedhof.
Über neue und alte Gesichter freut sich die Gruppe sehr. Jeder 
ist herzlichst eingeladen.

Jugendfussball
E-Jugend 6. Spieltag 26.10.24
Vergangenen Samstag war der TSV Dettingen I zum Spitzenspiel 
zu Gast. Beide Mannschaften waren bis dato ungeschlagen. Es 
entwickelte sich von Beginn an ein sehr gutes Fußballspiel mit 
hohem Tempo und Torchancen auf beiden Seiten. Leider konnten 
wir unsere Torchancen nicht verwerten und so kam es, dass der 
TSV Dettingen nach einem Eckball mit 1:0 in Führung ging. An-
schließend versuchten unsere Jungs noch vor der Pause den Aus-
gleich zu erzielen. Zum denkbar ungünstigsten Zeitpunkt konnte 
jedoch Dettingen durch einen Konter das 2:0 erzielen. So gingen 
wir mit einem 0:2 Rückstand in die Halbzeit. Nach dem Pausentee 
versuchten unsere Jungs nochmals alles, zeigten eine tolle Mo-
ral aber konnten auch aufgrund des überragend aufspielenden 
Dettinger Torwarts beste Chancen nicht verwerten. Durch einen 
weiteren Konter und ein unglückliches Eigentor stellte Dettingen 
sogar auf 4:0. Unsere Jungs gaben jedoch nicht auf und konnten 
doch noch den längst überfälligen 4:1 Anschlusstreffer erzielen. 

Mehr war heute aber nicht drin und Dettingen konnte noch einen 
weiteren Treffer zum 1:5 Endstand erzielen. Trotz der Niederlage 
zeigten wir dennoch eine großartige Leistung auf der weiter auf-
gebaut werden kann.

SV Hülben Vorschau
Sonntag 03.11.2024 empfängt unsere 1.Mannschaft um 
14:30 Uhr den SV Würtingen
SV Hülben Aktive
Rückblick Englische Woche
FC Engstingen I - SV Hülben I 4:1 (2:1)
Es spielte: Kuder - Habermeier, Kächele, May, Kuder, Rath, Buck, 
Delimar, Kullen, Bahnmüller, Stach
Bank: Hummel, Berenyi, Keim, Marvin Schweizer
Tore: Kuder

FC Engstingen II - SV Hülben II 5:0 (2:0)​
Es spielten: Bosch - Salzer, Holder, Blankenburg, Himmet-Can, 
Schäffler, Eberwein, Matthias Schweizer, Neuherz, Seyfried, Stöhr
Bank: Puskas, Schindler, Jäger, Kukavica, Nägele, Steudle

 
Zirkuläres Bauen in die Praxis bringen: LUBW 
unterstützt Akteure in Baden-Württemberg
Für den Bausektor ist das „Zirkuläre Bauen“ ein wichtiges Instru-
ment, um seine Klimaziele zu erreichen und wertvolle Ressourcen 
zu schonen. Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg unterstützt die Akteure aktiv bei dieser Aufgabe. Das Wissen 
zahlreicher Expertinnen und Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft 
und Verwaltung ist in den nun vorgestellten Leitfaden „Zirkuläres 
Bauen erfolgreich umsetzen“ eingeflossen. Der Leitfaden hilft 
allen Beteiligten eines Bauprojektes, Zirkuläres Bauen von Anfang 
an mitzudenken und erfolgreich umzusetzen. Zirkuläres Bauen 
ist das Bauen der Zukunft Baden-Württemberg hat sich mit dem 
Klimaschutzgesetz das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2040 klimaneutral 
zu werden. Der Gebäudesektor muss dazu 49 Prozent der Treib-
hausgasemissionen im Vergleich zu 1990 einsparen. Mit Blick auf 
diese Ziele erklärt Dr. Andre Baumann, Staatssekretär im Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft: „Wenn man sich den 
Energie- und Ressourcenverbrauch des Gebäude- und Bausektors 
ansieht, wird klar: Klimaschutz und Ressourcenschonung funkti-
onieren nur, wenn wir diese Bereiche miteinbeziehen. Ein Umden-
ken in der Bauwirtschaft ist dafür dringend erforderlich. Dabei sind 
Planende, Behörden und Wirtschaft gemeinsam gefordert. Damit 
kreislaufgerechtes Bauen in der Praxis auch gelingen kann, müssen 
wir an verschiedenen Punkten ansetzen.“ Baumann erklärt weiter: 
„Zirkuläres und nachhaltiges Bauen erfordert eine Betrachtung des 
gesamten Gebäudelebenszyklus. Rückbaubare Gebäude verursa-
chen zunächst höhere Baukosten, doch langfristig bleiben dafür 
höhere Materialwerte und niedrigere Entsorgungskosten. Umnut-
zung, Wiederverwendung und zirkuläres Bauen müssen die zent-
rale Anforderung an das Bauen der Zukunft sein.“
Bauen: eine ressourcenintensive Branche
Das Bauwesen gehört zu den ressourcen-, energie- und abfallin-
tensivsten Branchen. In Deutschland entfallen rund 40 Prozent 
der Treibhausgas-Emissionen auf den Bau und Betrieb von Ge-
bäuden. Ein großer Teil davon resultiert aus der sogenannten 
„Grauen Energie“, die für die Herstellung, den Transport und die 
Entsorgung von Baumaterialien benötigt wird. (1)
Laut Umweltbundesamt sind etwa 38 Prozent des Rohstoffkon-
sums in Deutschland dem Bau von Gebäuden und Infrastruktur 
zuzuschreiben. (2) „Angesichts dieser Zahlen wird deutlich, dass 
zirkuläres Bauen – also das Schließen von Stoffkreisläufen und 
die Wiederverwendung von Materialien – einen enormen Hebel 
für den Klima- und Ressourcenschutz darstellt“, betont Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW.



Gemeindebote Hülben � Donnerstag, 31. Oktober 2024, Nummer 4412

Der Bausektor bildet auch den größten Teil des „anthropogenen 
Lagers“ in Deutschland. Dieser Begriff bezeichnet den gesamten 
Bestand an Materialien, die Menschen für ihre Bauwerke, Infra-
struktur und Gebrauchsgüter benötigen. 55 Prozent der Lager-
massen sind im Gebäudebestand gebunden, das entspricht ei-
nem geschätzten Materialbestand von über 50 Milliarden Tonnen. 
„Diese enorme Menge an gebundenen Ressourcen verdeutlicht, 
dass es dringend notwendig ist, von der herkömmlichen linearen 
Bauweise, bei der Materialien am Ende oft als Abfall enden, zu ge-
schlossenen Stoffkreisläufen überzugehen, um diese Menge nicht 
noch weiter zu erhöhen“, so Maurer und ergänzt: „Nur so kann 
der Bausektor in Richtung Klimaneutralität transformiert werden.“ 
Konkrete Lösungen erarbeitet das Land derzeit gemeinsam mit 
Partnern aus Forschung und Praxis auch im Strategiedialog „Be-
zahlbares Wohnen und innovatives Bauen“, den die Landesregie-
rung im Jahr 2022 initiiert hat.
Zirkuläres Bauen ist kein Hexenwerk
Die LUBW zeigt mit ihrem Leitfaden „Zirkuläres Bauen erfolg-
reich umsetzen - Ein praxisnaher Leitfaden für Entschei-
dungstragende, Bauverantwortliche und Planende“, wie das 
Prinzip in die Praxis umgesetzt werden kann. Auftraggeber, Pla-
ner, Architekten und politisch Verantwortliche erhalten mit dem 
Leitfaden fachliches Wissen, um den Bestandserhalt, Sekundär-
rohstoffeinsatz oder eine kreislaufgerechte Planung umzusetzen. 
Neben einer fundierten Darstellung der Kernaspekte des zirkulä-
ren Bauens - werden konkrete Schritte zur Umsetzung dargestellt. 
Good-Practice-Beispiele zeigen, was heute schon möglich ist. 
Direkt nutzbare Textbausteine für Ausschreibungen und Check-
listen für unterschiedliche Akteure ergänzen das Angebot.
Der Leitfaden ist ab sofort kostenfrei im Publikationsdienst der 
LUBW abrufbar: https://pd.lubw.de/10662
Ausschreibungsdateien in GAEB-Format und Checklisten als 
ausfüllbare PDF-Dateien werden auf der Website des Innovati-
onszentrums Zirkuläres Bauen bereit gestellt:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/abfall-und-kreislauf-
wirtschaft/zirkulaeres_bauen
Qualifizierungskurs „Zirkuläres Bauen“ mit Architektenkammer
Die LUBW hat Zusammenarbeit mit der Architektenkammer 
Baden-Württemberg (AKBW) und der Zirkular GmbH, einem 
Fachplanungsbüro in Basel, einen Qualifizierungskurs ins Leben 
gerufen. Der Lehrgang „Zirkuläres Bauen“ bietet eine praxisnahe 
Weiterbildung für Fachkräfte aus der Bau- und Immobilienbran-
che. Ziel ist es, den Teilnehmenden die Relevanz, Potenziale und 
Herausforderungen des zirkulären Bauens nahezubringen und sie 
zu befähigen, Bauprojekte zirkulär zu planen und umzusetzen.
Der Kurs besteht aus fünf zweitägigen Modulen, die theoretische 
Grundlagen, Praxisbeispiele, Workshops und eine Exkursion be-
inhalten. Er richtet sich an Architektinnen, Architekten, Bauinge-
nieurinnen, Bauingenieure und Fachkräfte der Bauwirtschaft, die 
ihre Kompetenzen im zirkulären Bauen erweitern möchten.
Weitere Informationen unter: https://www.akbw.de/angebot/
ifbau-fortbildungen/lehrgaenge/lehrgang-zirkulaeres-bauen
Hintergrundinformation
Mit zirkulärem Bauen EU-Vorgaben erfüllen
Seit dem Jahr 2022 verpflichtet die EU große Unternehmen in der 
EU-Taxonomie, über die Nachhaltigkeit ihrer wirtschaftlichen Ak-
tivitäten zu berichten. Die EU-Taxonomie ist ein Klassifizierungs-
system, das festlegt, welche wirtschaftlichen Aktivitäten als öko-
logisch nachhaltig eingestuft werden können. Die Nachhaltigkeit 
wird anhand des Beitrags zu sechs Umweltzielen nachgewiesen, 
beispielsweise „Klimaschutz“ oder „Übergang zur Kreislaufwirt-
schaft“. In der Baubranche kann dieses Ziel etwa durch den Einsatz 
von wiederverwerteten oder wiederverwendbaren Materialien und 
der Option zur Rückbaubarkeit durch leicht demontierbare Bau-
techniken realisiert werden. Durch die Einführung der neuen Cor-
porate Sustainability Reporting Directive (CSRD) sind ab dem Jahr 
2025 zunehmend auch kleine und mittlere Unternehmen zur Nach-
haltigkeitsberichterstattung verpflichtet. Die Unternehmen haben 
mit der Berichtpflicht aber auch die Möglichkeit, ihre Maßnahmen 
im Bereich zirkuläres und nachhaltiges Bauen darzustellen.

Kunstklub des Jugendwerks der AWO Würt-
temberg lädt zur Ausstellung Verbunden ein
Der Kunstklub des Jugendwerks der AWO Württemberg 
zeigt am 16. und 17. November 2024 im Experimentierraum 
im Stuttgarter Leonhardsviertel die Ausstellung „Verbunden“. 
Die Schau widmet sich den Verbindungen, die unser Leben 
formen und tragen – vom sozialen Miteinander bis hin zur 
Beziehung zwischen Mensch und Natur, sowie den Themen 
Heimat und kulturelle Identität.
Verbunden schafft einen Raum, in dem junge Künstler*innen ihre 
Erfahrungen des Erwachsenwerdens verarbeiten und reflektieren: 
von den ersten Schritten in die Unabhängigkeit bis hin zu den klei-
nen und großen Lebensveränderungen. Durch Werke aus Draht, 
Textilien, Fotografien und weiteren Medien wird das Publikum 
dazu angeregt, die eigene Suche nach Zugehörigkeit und Intimität 
zu hinterfragen.
Die Eröffnung der Ausstellung findet am Samstag, den 16. No-
vember, ab 16 Uhr statt und wird um 18 Uhr von einer beson-
deren Performance begleitet. Am Sonntag, den 17. November, 
sind Besucher*innen ab 11 Uhr herzlich willkommen. Ein Highlight 
des Tages ist der Zine-Workshop in Kooperation mit dem Utopia 
Kiosk, der um 13 Uhr beginnt, sowie eine abschließende Lesung 
um 17 Uhr, die zentrale Themen der Ausstellung vertieft.
„Verbunden“ bildet den Abschluss des Kunstklubs, einem Projekt, 
des Jugendwerks der AWO Württemberg, das jungen Kreativen 
die Möglichkeit bot, die Facetten der Kunstwelt zu entdecken. In 
fünf Workshops an verschiedenen Orten der Stuttgarter Kunst-
szene – vom Kunstmuseum über die Ateliergemeinschaft Bahn-
hofstraße (Prisma) bis zu einem Designbüro – wurden die Fragen 
erforscht, was Kunst ist und wie eine Ausstellung entsteht. Aus 
diesen Workshops formierte sich eine Gruppe junger Erwachse-
ner, die im Anschluss in Eigenregie die Ausstellung Verbunden 
konzipierte.
Das Projekt wird großzügig unterstützt durch die PSD Stiftung L(i)
ebensWert und der Jugendstiftung Baden-Württemberg.
Wo: Experimentierraum, Katharinenstr. 21d, 70182 Stuttgart
Öffnungszeiten:
• Samstag, 16. November, 16 - 22 Uhr
• Sonntag, 17. November, 11 - 18 Uhr
Programm :
Samstag, 16. November
16 Uhr: Vernissage
18 Uhr: Performance
Sonntag, 17. November
13 – 16 Uhr: Zine-Workshop in Kooperation mit dem Utopia Kiosk
17 Uhr: Lesung

Das Paradies brennt! 
von November bis April entführen Brennereien in die Welt der 
Edeldestillate
Während draußen der goldene Herbst mit seinen sonnigen Tagen 
verzaubert, zischt, blubbert und brodelt es bereits im Kessel der 
Brenner im Streuobstparadies. In mühevoller Handarbeit wird den
reifen Früchten dieses Sommers im Brennkessel der Geist der 
Streuobstwiesen entlockt.
Lassen Sie sich von den vielfältigen Aromen der Obstwiese, ge-
schmacksintensiven Destillaten und fruchtigen Likören überra-
schen. Zugleich zeigen die hochprozentigen Streuobst-Produkte, 
welche wichtige Aufgabe die Brennereien für den Erhalt der Land-
schaft erfüllen, denn diese hegen und pflegen die Kulturlandschaft 
am Albtrauf.
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zur Veran-
staltungsreihe „Das Paradies brennt“ zum 11. Mal ein Programm 
heraus, welches diese Termine rund um den Brennkessel zusam-
menfasst.
Mit dabei sind dieses Jahr Verkostungen, Schaubrennen, Semi-
nare, Führungen uvm.
Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – der Veranstaltungen 
und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der Brennkunst.
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Folgende Termine stehen im November an:
Freitag, 08. November ab 19:00 Uhr
Brennerei Trost – Peters edle Destillate
„Von der Streuobstwiese ins Glas“ - Seminar mit Verkostung
73636 Frickenhausen-Linsenhofen
€ 35,00 p.P., Anmeldung erforderlich
www.brennerei-trost.de
Samstag, 16. November von 10:00 bis 17:00 Uhr
Gasthof-Restaurant Hirsch
Destillatkurs „Geistige Brände“ – ein ganzer Tag in der Destille
73342 Bad Ditzenbach-Gosbach
€ 110,00 p.P., Anmeldung erforderlich
www.hirsch-badditzenbach.de
Samstag, 16. November um 17:00 Uhr
Berghof Rabel
Große Brennereiführung
73277 Owen-Teck
€ 35,00 p.P., Anmeldung erforderlich
https://www.berghof-rabel.hoffrisch.de/
Freitag, 29. November von 16:00 bis 21:00 Uhr
Brennerei Fritz Feindestillate
Schaubrennen im Rahmen des „Beurener Lichterglanz“
72639 Beuren
Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich
Alle Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie auch 
auf www.streuobstparadies.de

 
Foto: Ammertal Brennerei, Gasthof Lamm, Volker Theurer

 
Kinoprogramm vom 01.- 07.11.2024
Freitag, 01.11. / Samstag, 02.11. / Sonntag, 03.11. 
15:30 Der wilde Roboter Buchen
15:45 Die Schule der magischen Tiere 3
17:45 The Beast (Französisch mit deutschen Untertiteln)
18:00 Die Fotografin
20:30 Cranko
20:45 In Liebe, Eure Hilde
Montag, 04.11. 
17:45 Cranko
18:00 In Liebe, Eure Hilde
20:30 Die Fotografin
20:30 Petra Kelly - Act Now!
Dienstag, 05.11. / Mittwoch, 06.11. 
17:45 Cranko
18:00 In Liebe, Eure Hilde
20:30 Die Fotografin
20:30 The Beast (Französisch mit deutschen Untertiteln)
Donnerstag, 07.11. 
18:00 Der Spatz im Kamin
18:00 Tandem - In welcher Sprache träumst du?
20:15 Hagen - Im Tal der Nibelungen
20:30 Memory

 
Gut informieren gut vorsorgen
Verbraucherzentralen bieten im Rahmen der „Fokuswoche 
Vorsorge“ bundesweit an fünf Tagen 25 kostenlose Online-
Vorträge an
Die „Fokuswoche Vorsorge“ der Verbraucherzentralen findet in 
diesem Jahr vom 4. bis zum 8. November 2024 statt. Bereits zum 
vierten Mal bieten die Verbraucherzentralen insgesamt 25 kosten-
lose Online-Vorträge rund um die Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und digitaler Nachlass 
an. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorträge finden während der 
gesamten „Fokuswoche Vorsorge“ von Montag bis Freitag jeweils 
um 15 Uhr und 18 Uhr statt. Alle Termine und Anmeldung auf www.
vz-bw.de/fokuswoche-vorsorge.
Die Frage, wer im Krankheitsfall die Vertretung übernehmen oder 
wie bei schweren Erkrankungen behandelt werden soll, betrifft 
Menschen jeden Alters. Meist sind schwere Krankheiten oder 
Schicksalsschläge der Anlass dafür, sich mit diesen Themen zu 
beschäftigen. Während der „Fokuswoche Vorsorge“ besteht die 
Möglichkeit, sich an verschiedenen Tagen und Uhrzeiten zu in-
formieren. Die etwa einstündigen Vorträge erleichtern den Ein-
stieg in das Thema und schaffen eine solide Grundlage dafür, 
die benötigten Vorsorgeverfügungen aufzusetzen – zum Beispiel 
mit „Selbstbestimmt“ – den Online-Vorsorgedokumenten der Ver-
braucherzentralen.
Während der „Fokuswoche Vorsorge“ bieten die Verbraucherzen-
tralen folgende Online-Vorträge an:
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie 
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung – 
jeden kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungsfähig 
ist, kann mit einer Patientenverfügung für die Fälle vorsorgen, 
in denen man nicht mehr selbst entscheiden kann. In einer Pa-
tientenverfügung lässt sich festlegen, welche Untersuchungen 
und Behandlungen in bestimmten medizinischen Situationen 
oder für den Fall der Pflegebedürftigkeit erwünscht oder nicht 
erwünscht sind. Die Patientenverfügung richtet sich sowohl an 
zukünftige behandelnde Ärzt:innen, als auch an Bevollmächtigte 
und Betreuer:innen. Sie wird nur herangezogen, wenn eine Person 
nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen zu äußern.
Neun Termine zur Auswahl:
• Montag 4.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 5.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Mittwoch 6.11.2024, 18 Uhr
• Donnerstag 7.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag 8.11.2024 15 Uhr und 18 Uhr
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer entschei-
det, bestimmen Sie
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und rechtli-
chen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt ei-
nen Menschen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt 
das Betreuungsgericht, wer für eine nicht entscheidungsfähige 
Person die gesetzliche Vertretung übernimmt. Wer hierzu konkrete 
Vorstellungen hat, kann in einer Betreuungsverfügung festlegen, 
wen das Gericht auswählen soll.
Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen 
für die Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten 
treffen – das geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig 
kann damit eine gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden 
werden.
In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was im 
Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen können.
Acht Termine zur Auswahl:
• Montag, 4.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Dienstag, 5.11.2024, 18 Uhr
• Mittwoch, 6.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Donnerstag, 7.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Freitag, 8.11.2024, 18 Uhr



Gemeindebote Hülben  Donnerstag, 31. Oktober 2024, Nummer 4414

Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren Da-
ten geschieht, bestimmen Sie
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere 
Verträge online ab oder nutzen E-Mail- und Messanger-Dienste. 
Viele wichtige Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur 
noch virtuell vorhanden. Bevollmächtigte und erbberechtigte Per-
son haben oft keine Kenntnis von den Online-Accounts und den 
dazu gehörigen Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und Nach-
lassreglungen werden daher immer wichtiger, damit Bevollmäch-
tigte und erbberechtigte Personen bei Bedarf schnell handeln 
können.
Acht Termine zur Auswahl:
• Montag, 4.11.2024, 18 Uhr
• Dienstag, 5.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Mittwoch 6.11.2024, 15 Uhr und 18 Uhr
• Donnerstag, 7.11.2024, 18 Uhr
• Freitag, 8.11.2024, 15 und 18 Uhr
Weitere Informationen
• www.vz-bw.de/fokuswoche-vorsorge
• www.vz-bw.de/selbstbestimmt

gültig von Mittwoch, 30.10. bis Dienstag, 05.11.2024
Aus eigener Schlachtung und Herstellung:

leckere Fleisch- und Wurstwaren aus der Region!

Frischer
Schweinebauch 
         100 g € 0,89 

Frische
Schinkenwurst
verschiedene Größen
 100 g €  1,39 

Stammhaus Owen · In der Braike · Tel. 07021/950610 · www.scheu-weber.de
Aus Liebe zur Region

Neuffen, Paulusstraße 10, im REWE-Markt Mölders, 07025/7868, 
Hülben, Robert-Kempel-Straße 2, 07125/5217

Schwarze Wurst &
Pfefferschwarze
  100 g €  0,89 

Owener Würstle-Salat
  100 g €  0,99

Schweinerücken
gerne auch gewürzt
 100 g €  1,39 

Baldauf
Wildblumenkäse
50% Fett i. Tr.
         100 g € 2,29

Jowa Schuhe, Johannes Walter, Weberstraße 23, 89150 Laichingen,  Mail: jowaschuhe@live.de 
Tel.: 07333/ 9539610 und 953876, Fax: 07333/953877 
 
 

Schaut mal auf die Füße runter 
Sind die Schuhe noch schön? Wenn nein, wir können helfen. Wir haben viele neue Schuhe, für Frau, Mann 
und Kind, verlässlich günstig. Stiefel, Halbschuhe und viele Schuhe auch für Einlagen, haben wir für Sie.  

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Schuhhaus Walter Bad Urach, Burgstr. 44 an der B28 – Pfullingen, Wörthstr. 95, Mo-Fr.: 9.00-19.00, Sa. 9.00-18.00  
 
Schriftgröße, Farbe und Gestaltung laut Vorlage in Arial Schrift – Kein Rahmen im negativen unten 
Korrektur an: jowaschuhe@live.de 
 
 
Fink Verlag: 07121-9793993           
Schalten 30.10.  in den Gemeindeblättern: Hülben, St. Johann,  Mehrstetten, Heroldstadt, Westerheim , Römerstein 
 
Fink Verlag: 07121-9793993:  
Schalten Sie diese Anzeige am 30.10..  in den Gemeindeblättern: Sonnenbühl, Lichtenstein, Pliezhausen, Riederich, Hohenstein, Pfullingen 
 
 
 
NAK Verlag  Tel.: 0731-156694 H. Krause  Mail: p.kraus@n-pg.de 
Am 30.10. in der Ausgabe NAK Gesamt Esslingen/Reutlingen Ortspreis 3,18€ 
 
 
 
J. Walter 
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IHRE PROFIS VOR ORTIHRE PROFIS VOR ORT

Präsentieren Sie sich werbewirksam auf unseren 

SonderseitenSonderseiten

anzeigen@der-fink-verlag.deanzeigen@der-fink-verlag.deanzeigen@der-fink-verlag.de

Anzeigenschluss

Donnerstag, 14.11.2024

10.00 Uhr

• Warum Immobilien öfters mal nicht die beste Wertanlage sind!          
• Welche 20.000 Sätze Sie als Verkäufer nicht sagen sollten!
• Was ist beim notariellen Kaufvertrag eines Immobilienverkaufs wichtig?

Infos dazu erhalten Sie beim Vortrag. 
Geballtes Wissen aus über 30 Jahren Erfahrung von unserem 
lokalen Experten Herr Frank Eisenlohr. 

Vogelsangstr. 12, 72581 Dettingen
Ihr Makler für Häuser und Wohnungen

Mehr Info und Platzreservierung online unter
www.inpro-immobilien.de Tel.: 07123-972 750. 

Montag, den 4. November, Beginn 18:30 Uhr. 

Kostenfreier Vortrag am Montag, 4. November 2024 
„Das 1x1 des erfolgreichen, privaten 
Verkaufs gebrauchter Immobilien“

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Andreas Kessler
Telefon 0170-7686009
a.kessler@pfullendorfer.de

Bezirksleiter Jonathan Jandt
07123 1807- 0 
Jonathan.Jandt@lbs-sued.de



SYSTEM ADMINISTRATOR w/m/d

Wir können Druck in jeglichen Varianten, benötigen aber für das nötige Drumherum Dich mit Wissen zu:

•   Netzwerk (Routing & Switching)   • Administration der Telefonanlage/-software
•  Server (Windows & Linux)   • Backups
• Administration der Clients   • Firewall & AV
•	 Administration	von	MS	Office

Darüber hinaus stecken wir mitten im Digitalisierungsprozess mit Ninox und haben noch diverse branchen- 
spezifische	Software,	die	erlernt	werden	sollte.	 
Falls nicht jegliche, oben aufgeführte Kenntnis vorhanden ist, fällt das eben auch noch unter zu Erlernendes… 
wichtig	ist	nur,	dass	wir	uns	mal	kennenlernen	und	Details	persönlich	besprechen	können.

Erreichbar	sind	wir	unter	christiano.menconi@der-f.ink	oder	auch	gerne	telefonisch	unter	+49	(0)	162	277	277	1

FINK	GMBH		|		Sandwiesenstr.	17		|		72793	Pfullingen		|		Web.	www.der-f.ink

VORSICHT, DER NACHFOLGENDE INHALT IST NUR FÜR PERSONEN BESTIMMT, DIE SICH FÜR 
EINE GENIALE STELLE BEIM FINK BEREIT FÜHLEN ODER EBEN JEMANDEN KENNEN, FÜR DEN/
DIE DAS IN FRAGE KOMMT:

TEXTErscheinungstermin

Name

Vorname

Straße

PLZ | Ort

Telefon

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen 
ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte beachten Sie den abweichenden 
Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen, damit eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per Fax  
07121 9793 - 993 oder per E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de an uns.

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer 
allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Ver-
tragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen 
können. Auf Wunsch senden wir Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des 
Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der 
Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

IBAN

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Fink GmbH Druck & Verlag  Fink GmbH Druck & Verlag    Sandwiesenstr. 17    Sandwiesenstr. 17    72793 Pfullingen     72793 Pfullingen   
Telefon. 07121 9793 - 0  Telefon. 07121 9793 - 0    Telefax. 07121 9793 - 993    Telefax. 07121 9793 - 993    E-Mail. anzeigen@der-fink-verlag.de     E-Mail. anzeigen@der-fink-verlag.de   

Registergericht Stuttgart HRB 352034  Registergericht Stuttgart HRB 352034    Geschäftsführer. Martin Fink     Geschäftsführer. Martin Fink   
Id Nr. DE 146477785  Id Nr. DE 146477785    St. Nr. 78095/21904  St. Nr. 78095/21904

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

   Pfullingen 
Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen 
Anzeigenschluss:  
Mo, 12.00 Uhr
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Hauptamtsleitung (m/w/d)
Die Gemeinde Westerheim, im Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb gelegen, zeichnet sich durch eine gesunde Mischung aus  
Gewerbebetrieben, Landwirtschaft und Tourismus aus und hat rund  
3.200 Einwohner.
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 
einen stellvertretende Hauptamtsleitung (m/w/d) in  
Vollzeit, unbefristet.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 
04.11.2024 über unser Bewerberportal unter 
www.westerheim.de.
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BESUCHEN SIE UNSER MUSTERHAUS

Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 13:30 - 16:30
Uhr oder jederzeit nach Vereinbarung.

F und H Massivbau GmbH
Molkeweg 13 | 72531 Hohenstein - Bernloch
07387 984 53 - 10 | info@fhmassivbau.de  
www.fhmassivbau.de

F und H Massivbau GmbH

- Schlüsselfertigbau
- Wohn- & Gewerbebau
- Rohbau / Ausbau
- Betreute Eigenleistung

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

DUPS bringt’s:
•  Pellets in TOP-Qualität 
•  schonende Anlieferung 
•  schnell + zuverlässig 
•   im 15kg-Sack auf  

Palette oder lose

 Tel. 07022/7 08 91-0 
www.dups-energie.de

Telefon 07121 9793 - 0

E-mail anzeigen@der-fink-verlag.de

Denken Sie rechtzeitig an Ihre

Weihnachtsanzeige!

Wir haben viele tolle, 
kostenfreie Vorlagen 
für Sie! Melden Sie 
sich einfach bei uns, 
um den Musterkatalog 
zu erhalten!

Veröffentlichung: 

KW 51

Anzeigenschluss: 

Mittwoch, 08.11.2024




